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Presseinformation 
 
 

Stellungnahme von WestLotto-Geschäftsführer Theo 
Goßner zur Glücksspiel-Entscheidung in Schleswig-
Holstein 
 
Münster, den 14. September 2011 – Anlässlich der Entscheidung im Landtag Schleswig-
Holstein zur Liberalisierung des Glücksspielmarktes, erklärt der Geschäftsführer der größten 
deutschen Lotteriegesellschaft WestLotto, Theo Goßner: "In Schleswig-Holstein haben sich 
die Interessen der kommerziellen Glücksspielindustrie durchgesetzt. Das Land versucht, 
durch die Ansiedlung privater Wettanbieter und Spielvermittler zu Lasten der anderen 
Bundesländer Spielumsätze aus ganz Deutschland auf sich zu ziehen. Ich gehe davon aus, 
dass sich die anderen Länder das nicht gefallen lassen und angemessen darauf reagieren." 

 
Durch die Entscheidung des Landtags in Schleswig-Holstein, im Gegensatz zu allen anderen 
Bundesländern, ein eigenes Glücksspielgesetz zu verabschieden, entsteht zum ersten Mal in 
Deutschland ein Flickenteppich in der Regulierung von Glücksspiel. Dies wird auch zu einer 
Untergrabung der föderalistischen Ordnung in Deutschland führen. 

 

 
Über WestLotto: 
 

Die Westdeutsche Lotterie GmbH & Co. OHG (WestLotto) mit Sitz in Münster veranstaltet mit 
Genehmigung des Landes Nordrhein-Westfalen auf der Basis des Glücksspielstaats-
vertrages und des Ausführungsgesetzes Nordrhein-Westfalen Lotterien und Sportwetten in 
rd. 3.600 Annahmestellen in Nordrhein-Westfalen. WestLotto unterstützt das Land NRW bei 
seinem gesetzlichen Auftrag der Kanalisierung des Spieltriebs durch ein attraktives 
staatliches Angebot. In der WestLotto-Unternehmenszentrale in Münster sind rd. 330 
Mitarbeiter beschäftigt. Der Jahresumsatz von WestLotto betrug 2010 rd. 1,6 Milliarden Euro. 
Die Gewinnausschüttung an die Spielteilnehmer lag 2010 bei rund 750 Millionen Euro. Rund 
620 Millionen Euro führte WestLotto 2010 als Steuern und Abgaben an das Land Nordrhein-
Westfalen ab, das damit öffentliche Einrichtungen und gemeinnützige Organisationen in 
Nordrhein-Westfalen wie z. B. den Landessportbund NRW fördert. WestLotto ist Mitglied des 
Deutschen Lotto- und Totoblocks, einer Poolungsgemeinschaft der 16 Lotterieunternehmen 
in den einzelnen Bundesländern. Gesellschafter von WestLotto sind die NRW.BANK, 
Düsseldorf/Münster und die Nordwestlotto in Nordrhein-Westfalen GmbH. 
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